ä · 


Den Hochzeitlichen Ehren⸗tagg 
Des Wol Ehrenbeſten Vornehmen 
vnd Wollgeachten 


Caſpar Sriegligen/ 


Vnd 


Der Edlen Viel Ehr vnd Tugendreichen 
| Jungfrawen 


Anna Strobandin⸗ 


Des Edlen / Wol Ehrenveſten / Bor 
nehmen 
Gn: C hriſtian Strobands / Erbſeſſenen 
auff Briſen hinterlaſſenen Eheleibli⸗ 
chen Jungfrawen Tochter / 


Welcher gehalten wurd in TS OR N 
den )). Junj Im Jahr) 647. 


TESTELTTTLTERTREEFSLLLTIFERLLTTIEIFTTN 


Ch ſeh in frewden an die gluͤck/begabte ſtunden 
Und auch zugleich im leyd / als Euch ſo feſt ge⸗ 


e ET bunden 
Herr Stieglitz / Jungfraw Btaut / vnd Er zu glei⸗ 


Von Euch vnd ewrer ier gefeſſelt worden iſt / 
Vnd zwar alſo / das Euch von feinen ſtarcken Ketten / 
Ihn von den Ewrigen der Niemand kan erretten 

Als nur der Wuͤrge / hin. O frewden / werthe Zeit / 

Da in einander Ihr alſo verbunden ſeidt. 2 
Mein gleichgeſinntes Hertz das huͤpfft in mir vor 

ED ee ee Frewden 
Weil es Euch geht ſo woll Doch fuͤhlt es ſchweres 
Aa lleyden 
Vnd trawret bey der Luſt; nicht das es Euch nicht 


—— . en BÖNNE en 
Das Ihr mit ſolcher Zafft vñ Banden prolen koͤñt / 
Nein, ande b ſelbſt auff Ne weiſe binden / 


So ja auff dieſer Welt . zufinden 
Die es beſtricken koͤnnt; Es wolt auch ſelber fich 


In eines andern Band begeben williglich⸗ 
Drumb ſeufftzet es ſo offt / wenn es an Euch gedencket 
Das nicht ſo / als zu Euch / zu jhin das 6 ſich len⸗ 

\ Er cket. 


Doch p̃ralet nicht zu ſehr / ich weiß dz erb db 
Das mich in meinem Leid erquick/ vnd troͤſten ſol: 
Heut koͤmpt das Glaek an euch / an mich ſo kombt es 
Morgen 
Mein hoͤchſter Vater wird für mich Ar Rind auch 
vet; - — 5 


ge 
wer weiß 66/Jungfraw Braut / wo 2 der Haſe 


Den man ſonſt mit viel muͤhr vnd A be 
kaufft 
Es kompt doch wol die zeit, das ich auch werde ſtu⸗ 
tzen / 

Vnd mich der Meinigen zu wolgefallen putzen / 

Denn es iſt all zu wahr: Mit Gott vnd mit der Zeit 

Bricht man die Rofen ab vñ ſchoͤnen Blumen meyt. 
Darumb der / der da iſt ein ſtiffter ſolcher Stricke 
Von Himmel es mit Euch alſo getrewlich ſchicke 

Das Ihr zur grawen Zeit verbleibt alſo verſtrickt 

Im ſegen / eintracht / ju e 


Indeſſen laſſe nich der 
Das Ihr aus ewtem kund “cn wottlein möchtet 
ben: (ruh. 


Schlaff / Sehpeitheh fine lieg in guter 
Das geb in Euren Gott / vnd helffe ſelbſt darzu. 
Rätzel. 


Der Vogel fänger ſpricht: Er kan niemals nicht 
finden 


Id erleben 


— 


7 2 8 4 

Ein Stiegelitzen⸗Neſt / laͤßt er gleich nichts erwinden 

Inm ſuchen vnd im fleiß. Ich wette warlich doch / 
Das ich dergleichen Neſt errahten wolte noch 

Vnd weiſen nicht gar weit. Drumb rahtet lieben 

*- ar" Gaͤſte / 

Wer im errahten hier gefunden wird der beſte / 

Der ſoll vor anderen der Phillis wuͤrdig ſeyn. 
Wo nicht / fo bleibet mir die Phillis jetzt allein, 


Dieſes redt / vnd erraͤht | 
ob woll eilend / doch 
wollmeinend / 


